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Die Europäische Norm EN 1253-2:2003 hat den Status einer Deutschen Norm.

Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee TC 165 �Abwassertechnik� (Sekretariat:
Deutschland) des Europäischen Komitees für Normung (CEN) erarbeitet.

Die vorbereitenden Arbeiten wurden von der Gemeinsamen Arbeitsgruppe �Boden- und Dachabläufe�
(JAHG WG 4/WG 11) des CEN/TC 165 durchgeführt. Für Deutschland war der Ausschuss NAW V 1/UA 1
�Dach- und Bodenabläufe, Absperrvorrichtungen� des Normenausschusses Wasserwesen (NAW) an der
Bearbeitung beteiligt.

Änderungen

Gegenüber DIN EN 1253-2:1999-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

 Der Inhalt wurde entsprechend neuester technischer Anforderungen an die Produkte und der dafür
notwendigen Prüfverfahren überarbeitet, u. a. Änderung des Prüfverfahrens zur Bestimmung der
Temperaturwechselbeanspruchung, Dichtheit und des Abflussvermögens.

Frühere Ausgaben

DIN 19599: 1982-08, 1986-04, 1989-01, 1990-11

DIN EN 1253-2: 1999-06
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Vorwort

Dieses Dokument (EN 1253-2:2003) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 165 �Abwassertechnik� erarbeitet,
dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2004 und etwaige entgegenstehende nationale Normen
müssen bis Juni 2004 zurückgezogen werden.

Dieses Dokument ersetzt EN 1253-2:1998.

Dies ist der zweite Teil einer Normenreihe für Bodenabläufe, Dachabläufe und Abdeckungen für Haus-
entwässerungsanlagen. Diese Norm wird aus folgenden fünf Teilen bestehen:

Abläufe für Gebäude

 Teil 1: Anforderungen

 Teil 2: Prüfverfahren

 Teil 3: Güteüberwachung

 Teil 4: Abdeckungen

 Teil 5: Abläufe mit Leichtflüssigkeitssperre

Anhang A ist informativ, Anhang B ist normativ.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden,
Schweiz, Slowakei, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn und Vereinigtes Königreich.
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1 Anwendungsbereich

Diese Norm legt Prüfverfahren für Abläufe für Gebäude nach EN 1253-1:2003 und Abdeckungen nach
EN 1253-4 fest.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert und die Publikationen
sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet
sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

EN 1253-1:2003, Abläufe für Gebäude � Teil 1: Anforderungen.

EN 1253-4, Abläufe für Gebäude � Teil 4: Abdeckungen.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Begriffe.

3.1
lichte Weite
Durchmesser des größten Kreises, der in die lichte Öffnung des Rahmens eingeschrieben werden kann

3.2
Prüfkraft
festgelegte Kraft, der ein Bauteil standhalten muss, wenn es nach Abschnitt 4 geprüft wird

4 Belastungsprüfung

4.1 Prüfkräfte und bleibende Verformung

Die Werte der Tabelle 1 müssen angewendet werden.

Vor Erreichen der Prüfkraft darf kein Riss oder Bruch auftreten.

Zusätzlich darf bei Abläufen mit einem Rost oder Deckel aus duktilem Gusseisen, Stahl, Nichteisen-Metallen,
Kunststoffen oder diesen Werkstoffen in Verbindung mit Beton die bleibende Verformung die in Tabelle 1
angegebenen Werte nicht überschreiten.

Tabelle 1 � Prüfkräfte und bleibende Verformung

Klasse Prüfkraft P
kN

Bleibende Verformung f bei 2/3 P

H      1,5

K      3

L    15

M 125

    1,5

    3

  15

125

2/500 (0,4 %)

der lichten Weite (CO),

jedoch nicht mehr als 2,0 mm

Für Roste nach EN 1253-1:2003, 5.2 muss eine Prüfkraft P von 0,25 kN angewendet werden und die bleibende
Verformung f bei 2/3 der Prüfkraft darf 2,0 mm nicht überschreiten.
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4.2 Prüfpresse

Die Prüfpresse, vorzugsweise eine hydraulische Presse, muss in der Lage sein, eine die Prüfkräfte um mindestens
25 % übersteigende Kraft aufzubringen.

Die Abmessungen des Pressentisches müssen größer sein als die Aufstandsfläche der zu prüfenden Einheit.

Die Prüfpresse muss in der Lage sein, die Prüfkraft mit einer Toleranz von ± 3 % aufzubringen und einzuhalten.

4.3 Prüfstempel

Form und Maße der Rahmen und der entsprechenden Prüfstempel sind in Tabelle 2 angegeben.

Tabelle 2 � Maße von Rahmen und Prüfstempeln (mm)

Rahmenform und lichte Weite (CO) Form und Größe der Prüfstempel

CO ! 140

CO > 140

CO ! 200

CO > 200

CO ! 300

für a ! 300

für a > 300

CO > 300

Zwischen Rost oder Deckel und Prüfstempel ist eine Zwischenlage aus einer dünnen Schicht Gips, Pappe, Gummi
oder Ähnlichem einzubringen. Die unteren Kanten des Prüfstempels sind mit einem Radius ! 3 mm abzurunden.
Bei Prüfung von gewölbten Rosten oder Deckeln muss die Druckfläche des Prüfstempels so geformt sein, dass sie
der Form des Rostes oder Deckels entspricht.

Full document details: DIN EN 1253-2:2004-03

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-1253-2-2004-03
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-1253-2-2004-03

